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Les extremes se touchent

Spanisches

Dieses Jahr kehrten die letzten
spanischen Kriegsgefangenen aus Rußland
zurück. Generalissimus Franco beschloß,
ein großes Essen zu veranstalten und alle
Rückkehrer dazu einzuladen. An Geld
und ausgesuchten Speisen wurde nicht

gespart. Während des Festmahles fiel
Franco ein ausgemergelter Mann auf, der
mit wahrem Heißhunger die kulinarischen

Meisterwerke verschlang. Der
Generalissimus näherte sich ihm und erkun¬

digte sich, wie ihm das Essen munde.
Zwischen Kauen und Schlucken erklärte
der Angesprochene, daß er sich nicht
erinnern möge, je so gut gegessen zu haben;

ja, viele der vorgesetzten Speisen kenne

er kaum vom Hörensagen.
Man wisse hier nur allzu gut, erwiderte

Franco mit Kopfnicken, wie
schlecht man in Rußland lebe.

Da errötete der Magere: «Ich bin nicht
in Rußland gewesen - wohl aber mein
Bruder. Dieser wollte nicht am Essen

teilnehmen und hat mich als Stellvertreter

geschickt. Ich selber bin meiner

Lebtage nie aus Murcia hinausgekommen.»

Juan
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